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Der Marsch „Zacatecas“, den man in Mexiko als die 
„zweite Nationalhymne“ betrachtet, setzt den musikali-
schen Schlusspunkt zum diesjährigen Weihnachtskonzert 
und entlässt Sie, liebe Zuhörer, mit einer beschwingten 
Melodie in die noch verbleibenden Feiertage. 
Ich wünsche Ihnen einen inspirierenden Konzertabend. 

 
 
 
 

Meinrad Löffler 
 
- Dirigent - 

Liebe Konzertbesucher, 
 
auch dieses Jahr möchte ich 
mein Vorwort mit einem 
kurzen Rückblick beginnen. 
 
Außerhalb der regulären 
Termine war die Stadtmusik 
am 8. April 2017 zu Gast 
beim Konzert des MV Zim-
mern o. R.  Als Konzert-
partner konnten wir mit 
Werken aus dem Weih-
nachtskonzert 2016 und vor 
allem mit dem Stück „Saga 

Maligna“ von Bert Appermont das Publikum begeistern. 
Sowohl das Fronleichnamskonzert als auch der Auftritt 
beim Landesmusikfestival am 2. Juli 2017 in Horb waren 
geprägt von der Kooperation mit der Chorgemeinschaft 
Frohsinn.  Nach der Fledermaus Ouvertüre brillierte 
Claudia Habermann als Sopranistin mit zwei Arien aus 
dieser Operette. Ein Medley aus bekannten Spiritualme-
lodien zusammen mit den Sängern der Chorgemein-
schaft rundete schließlich das Konzertprogramm ab. 
 
Mit der energiegeladenen „Bluegrass Ouvertüre“ von 
Philip Sparke eröffnet die Stadtmusik das diesjährige 
Weihnachtskonzert. In diesem noch sehr jungen Werk, 
dessen Uraufführung am 8. Mai 2016 in Lexington 
stattfand, kommt die Genialität des englischen Kompo-
nisten einmal mehr zum Vorschein: Verschachtelte 
Rhythmik und trotzdem große Melodiebögen. In dieser 
Vollkommenheit gelingt das keinem so wie Philip Sparke. 
Die geniale Komposition „La Corrida de Toros“ des 
Schweizer Komponisten Mario Bürki kann mit Fug und 
Recht als Hauptwerk des Abends bezeichnet werden. In 
diesem Werk beschreibt der Komponist mit allen Mög-
lichkeiten der modernen Blasmusikinstrumentation ei-
nen spanischen Stierkampf.  Der Stierkampf unterliegt 
ganz klaren Abläufen und Ritualen, die Mario Bürki als 
programmatische Grundlage für dieses fantastische 
Stück verwendet hat. 
Die Zeit vergeht wie im Flug, geht nicht vorbei oder steht 
manchmal still. Diese Eindrücke, die jeder von uns kennt, 
werden in dem dritten Konzertstück der Stadtmusik, 
„Fractures in Time“, musikalisch beschrieben. 
Mit dem Stück „West Side Story“ in der Bearbeitung des 
österreichischen Komponisten Josef Hartl tritt die Stadt-
musik quasi als Vorbote für das Musical in Erscheinung, 
welches im Oktober 2018 von der Musikschule aufge-
führt wird. Die beiden Hauptprotagonisten Steffi Flaig 
(Maria) und Emanuel Penalver (Toni) werden hierbei 
schon einmal ihre musikalische Visitenkarte abgeben. 

Liebe Konzertbesucher, 
 
Ein ereignisreiches Jahr 
2017 liegt hinter dem Ju-
gendblasorchester. Neben 
den traditionellen Terminen 
im Jahresplan gab es zwei 
besondere Projekte, die ich 
kurz in Erinnerung rufen 
möchte: Am 13. Mai nah-
men wir beim Jugendwer-
tungsspiel für Blasorchester 
des Kreisverbands Rottweil-

Tuttllingen in der Kategorie „Mittelstufe“ teil. Die jungen 
Musikerinnen und Musiker probten mit vollem Einsatz 
und hohem Engagement, schließlich wollten wir ein ähn-
lich gutes Ergebnis erreichen wie bei den vergangenen 
Wertungsspielen. Letztendlich gelang dem JBO ein wun-
derbarer, niveauvoller Vortrag der beiden geforderten 
Stücke. Das Ergebnis mit großartigen 95,5 von 100 Punk-
ten kann sich mehr als nur sehen lassen. Die Jury hob im 
besonderen das durchweg hohe bläserische Gesamtni-
veau hervor - sicherlich auch ein Resultat der vorzügli-
chen Zusammenarbeit mit der Musikschule Schramberg. 
Natürlich bin ich sehr stolz auf die Leistung des jungen 
Orchesters. Alle haben über einen längeren Zeitraum 
konsequent auf dieses Ziel zugearbeitet und konnten so 
mit ihrem Hobby „Musik“ einen großen gemeinsamen 
Erfolg feiern. 
 
Das Jugendkonzert „JBO rocks the Park“ im Park der Zei-
ten war das andere Highlight des Jahres. Hierzu hatten 
wir unsere Freunde der „Bläserjugend“ aus Lauterbach 
eingeladen. Unter dem Motto „Wir stechen in See“ nah-
men wir die Zuhörer auf eine kreative Reise über die 
Weltmeere mit. Als gemeinschaftliches Orchester hatten 
wir im Vorfeld spannende Proben. Der nunmehr deutlich 
größere Klangkörper mit seinem wesentlich breiteren 



zung, Ihr Interesse an unserem Verein und Sie unterstüt-
zen damit unsere Arbeit. 

Für das Jahr 2018 wünsche ich Ihnen alles Gute, Gesund-
heit und schöne musikalische Erlebnisse. Bleiben sie uns 
treu! 

 

 

Peter Flaig 

- Vorsitzender - 
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klanglichen Spektrum beeindruckte alle Akteure und 
stellte ein besonderes Erlebnis dar. Aber selbstverständ-
lich kam auch der Spaß nicht zu kurz und neue Freund-
schaften wurden geschlossen. 
 
Zum diesjährigen Weihnachtskonzert haben wir für Sie 
drei Werke vorbereitet, die ein beachtliches Maß an 
Können voraussetzen. Technische Fertigkeiten auf den 
Instrumenten werden dabei ebenso gefordert wie eine 
beträchtliche musikalische Reife. Viele Solopassagen und 
zahlreiche Melodien mit „Ohrwurmcharakter“ fördern 
die Spielfreude der jungen MusikerInnen. 
 
Ein gelungenes Jahr 2017 der Jugendarbeit der Stadtmu-

sik Schramberg findet mit dem heutigen Konzertabend 
seinen Abschluss. Genießen Sie die Darbietungen der 
jungen Akteure! In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
Frohe Weihnachten und einen guten Start ins Jahr 2018. 

 
 
 
 

Sabrina Michelfeit 
 
- Dirigentin JBO - 

Liebe Freunde und Unter-

stützer unserer Stadtmusik, 

erneut liegt ein ereignisrei-
ches Jahr hinter uns. Neben 
den üblichen festen Termi-
nen hatten wir im Rahmen 
des Stadtjubiläums mit dem 
Festakt und dem Stadtfest 
einige zusätzliche Aufgaben 
zu bewältigen. Diese Her-
ausforderungen sind uns - 
trotz des Umstandes, dass 

sie teilweise in den Ferien lagen - dank des unermüdli-
chen Einsatzes aller Musikerinnen und Musikern und der 
Weitsicht unseres Dirigenten, Meinrad Löffler, sehr gut 
geglückt. Dies ist vor dem Hintergrund der sehr jungen 
Altersstruktur in unserem Verein eine große Leistung 
und keine Selbstverständlichkeit. Viele studieren oder 
arbeiten auswärts. Somit müssen sie ein gutes Zeitma-
nagement betreiben und permanent die Fahrten (meist 
ohne eigenes Auto) in ihre Wahlheimat organisieren.  

Sehr erfreulich finde ich, dass wir in diesem Jahr gleich 
zwei Musikerhochzeiten feiern konnten. Sie sehen: Beim 
Musikmachen findet man nicht nur Freunde und einen 
schönen Ausgleich im Alltag, sondern manchmal eben 
auch den Partner für’s Leben! 

Ich bedanke mich bei all meinen Mitmusikerinnen und 
Mitmusikern und der Vorstandschaft für die engagierte 
Mitarbeit. Hervorheben möchte ich an dieser Stelle un-
seren Posaunisten Felix Urbat. Er hat das Jahr 2017 mit 
dieser Ausgabe der „Stadtmusik Aktuell“ für Sie erneut 
sehr unterhaltsam und informativ illustriert. Unsere bei-
den Dirigenten Meinrad Löffler und Sabrina Michelfeit 
verstanden es wie eh und je, uns bei Laune zu halten und 
für die Konzerte auf den Punkt fit zu machen. 

Ein weiteres Dankeschön gilt Ihnen, liebe Konzertbesu-
cher. Durch Ihr Kommen zeigen Sie uns Ihre Wertschät-
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15. Januar: Neujahrsempfang der Stadt Schramberg 
Wir durften den Start ins Jubiläumsjahr der Stadt Schramberg umrahmen und waren bei der Premiere des neuen  
Imagefilms unter dem Motto „Schramberg - Schwarzwaldqualität erleben“ dabei. Vielen Dank an Rainer Langenbacher, 
der uns regelmäßig seine Fotos zur Verfügung stellt! 
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Die Fasnet ist die wohl die aktivste Zeit der Stadtmusik. Dieses Jahr waren wir beim Narrentreffen in Markdorf dabei. 

Der Stiftung in Heiligenbronn statteten wir mit Freude unseren alljährlichen Besuch ab und das Programm der 

Hauptfasnet dürfte jedem ohne gravierende Bildungslücken geläufig sein. Danke an Achim Ringwald und Martin Wind-

hab, die jedes Jahr unermüdlich Fotos machen. 

Fasnet 

Im Flöt - und Trötkonzert wurde auch dieses 

Jahr wieder probiert, was das Zeug hält. 

Hier können wir immer wieder zeigen, wie 

gut die Zusammenarbeit zwischen der Mu-

sikschule Schramberg und den Musikverei-

nen ist. Zahlreiche Lehrkräfte halfen dabei, 

den Kindern die einzelnen Instrumente nä-

her zu bringen. 

26. März: Flöt- und Trötkonzert 
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23. April: Erstkommunion 

1. Mai: Maiwanderung 

8. April: Doppelkonzert Zimmern 

„Ab in die Schweiz!“, hieß es 
bei der diesjährigen Maiwan-
derung. Mit Kind, Kegel und 
Instrumenten wanderten wir 
von Konstanz zu Marion und 
Matthias Dold nach Bottig-
hofen und hatten trotz Regen-
wetter einen lustigen Tag am 
schönen Südufer des Boden-
sees. Vielen Dank euch beiden 
für die Einladung! 

Ein Doppelkonzert im Frühjahr eignet sich perfekt, um den geschundenen Ansatz wieder in kultivierte Bahnen zu lenken. 
Da kam uns die Einladung der Kollegen aus Zimmern o. R. gerade recht. Ein schöner Abend war‘s! 

Wir begleiten jedes Jahr die Kinder in einer klei-
nen Prozession zu ihrer Erstkommunion. 



Kontakt: Sabrina Michelfeit (Dirigentin) Dominik Dieterle (Jugendreferent)   

  0151 7230 6113   0176 7220 0147     
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Info-Box 

Das Jugendblasorchester der Stadtmusik Schramberg 

Hast du Lust, ein Blasinstrument zu erlernen oder spielst du bereits eines? 

Würde es dir Spaß machen, gemeinsam mit anderen in deinem Alter Musik zu machen? 

Dann komm‘ zu uns: 
 

Wir proben jede Woche gemeinsam und suchen 

DICH 

Termin:  Donnerstags von 18.30 bis 20.30 Uhr im Probelokal in der H.A.U. 

  Das Orchester besteht derzeit aus ca. 35 Jungs & Mädels. 

Wir wünschen gute Unterhaltung beim Konzert & 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!! 

13. Mai: Wertungsspiel JBO 11. Juni: Feuerwehrfrühschoppen 
Mit „hervorragendem Erfolg“ hat unser JBO unter der Lei-
tung von Sabrina Michelfeit am Wertungsspiel des Blasmu-
sikverbands Rottweil-Tuttlingen teilgenommen. Das sind 
95,5 von 100 möglichen Punkten in der Mittelstufe. Mit 
dabei war natürlich, wie immer, die Schnecke „Walter“. 
 
Wir sind stolz auf euch! 

Wenn sich mit Strohhüten, Sonnenbrillen und Sonnen-
creme ausgestatte Blasmusiker unter „Alpirsbacher Klos-
terbräu“ Sonnenschirme drängen und dabei Unterhal-
tungsmusik spielen, ist der alljährliche Feuerwehrfrüh-
schoppen. 
Mit einem kühlen Erfrischungsgetränk in der Hand in 
legerer Kleidung  eine schöne Polka zu spielen dürfte für 
so manchen von uns der Definition von Glück gleichkom-
men. Wie melden uns hiermit schon einmal für nächstes 
Jahr an! 
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Beim Landesmusikfestival in Horb umrahmten wir die Ver-
leihung der Conradin-Kreutzer-Tafel, die vom Land Baden-
Württemberg an Vereinigungen der Laienmusik, die sich in 
besonderem Maße verdient gemacht haben, verliehen 
wird. Hier vertieften wir unsere musikalischen Beziehun-
gen mit der Chorgemeinschaft Frohsinn und führten noch 
einmal „Die Fledermaus“ auf. Aufgrund der besonders   
tückischen Wasserblase im Vordach der Bühne könnte es 
bei den Klarinetten etwas nass geworden sein. 

2 Juli: Landesmusikfestival Horb  

Der Fronleichnamstag ist voll gepackt mit Musik. Morgens begleiten wir die Prozession und nachmittags laden wir zu-
sammen mit dem Jugendblasorchester in den Park der Zeiten vor der Villa Junghans ein. Dieses Jahr war die Chorge-
meinschaft Frohsinn mit von der Partie. Deren Dirigentin 
Claudia Habermann glänzte mit ihrem Sologesang in zwei 
Arien aus der Operette „Die Fledermaus“. 

15. Juni: Fronleichnam 
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Für diese Veranstaltung vor den Sommerferien sucht unser Ju-
gendblasorchester immer einen Konzertpartner. Dieses Jahr 
durften wir die Bläserjugend Lauterbach-Sulzbach in der Konzert-
muschel begrüßen. Neu war indes, dass die beiden Orchester 
nicht nacheinander, sondern gemeinsam musizierten. 
 
Gemeinsam ging es auf Reise und die Orchester präsentierten ein 
Programm von beachtlicher Länge und Vielseitigkeit auf hohem 
Niveau. Dem Verlangen nach Zugaben, gab das Orchester nach 
und sorgte mit „Crocodile Rock“ dafür, dass die Melodie die Zuhö-
rer nach Hause begleitete. 

14. Juli: JBOs rock the Park 

Jan Brunnenkant vom Museum Narren-
schopf  in Bad Dürrheim war im Rahmen 
des Projekts „Museum4Punkt0“ bei uns 
und probierte Equipment zur Erstellung 
von 3D-Filmaufnahmen aus. 
 
Wenn sich die Gelegenheit bietet, im Som-
mer einen Fasnetshit zu spielen, muss man 
diese wahrnehmen. Die Aufnahmen von 
„S‘goht da Bach na“ sind auf unserer 
Homepage und YouTube zu finden. 

21. Juli: 360°-Aufnahmen für das Narrenmuseum 

29. Juli: Kirchliche Trauung 
Carmen und Felix Urbat 
Bei uns wurde auch dieses Jahr fleißig geheiratet und 
so konnten wir uns wieder am schönen Orchester-
klang in der Kirche erfreuen. 
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Der Festakt zum 150. Jubiläum des 
Schramberger Stadtrechts fiel mitten 
unter die Woche und wurde dafür mit 
Besuch aus dem Landesinnenministeri-
um entlohnt. 
 
Thomas Strobl kam mit Verspätung und 
konnte diesem Argument für eine Tal-
stadtumfahrung nicht viel entgegenset-
zen. 

7. September: Festakt 150 Jahre Stadtrecht 

Wie gesagt: Wir 
sind hochzeitser-
fahren. Alina und 
Florian haben sich 
als hervorragende 
Marschdirigenten 
entpuppt. 

9. September: Kirchliche Trauung Alina und Florian Flaig 
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Das Schramberger Stadtfest eröffneten alle Musikvereine zusammen mit einem Sternmarsch, der gemeinsam mit ei-
nem Platzregen begann. Dieser konnte uns nicht davon abhalten, im Massenchor mit den anderen Vereinen den 
Marsch „Mars der Medici“ zu spielen. Das Video ist ebenfalls auf unserer Homepage zu sehen. 

16. und 17. September: Stadtfest Schramberg 

„O‘zapft is!“, hieß es mittlerweile zum zehnten Mal direkt vor unserem Probelokal. Die Jungs von LauterBlech brachten 
am Samstagabend das Festzelt zum Kochen. 

30. September und 1. Oktober: 10. Oktoberfest 

Auch das JBO hat seine traditionellen Auftritte. Beim 
von der Narrenzunft Schramberg veranstalteten Kil-
besingen führen unsere Jungs und Mädels den Um-
zug an. Die Stadtmusik und die Narrenzunft arbeiten 
eben ganzjährig zusammen, wenn es darum geht, 
lokalen Brauchtum mit Leben zu füllen. 
 
Vom Narrenbrunnen geht‘s zum Rathaus und dort 
wird dann fleißig gesungen bis es Wecken, Äpfel und 
Süßigkeiten gibt. 

17. Oktober: Kilbeumzug mit dem Jugendblasorchester 

Besuchen Sie uns im Internet: 

 auf unserer Homepage www.stadtmusik-schramberg.de 

 

 oder auf Facebook unter www.facebook.com/stadtmusikschramberg 
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Anlässlich seines 75. Geburtstages spielten wir unse-
rem Ehrenmitglied Herrn Steim ein Ständchen. Da 
die Feier in seinem neusten Museumsprojekt im 
Terassenbau stattfand, bekamen wir auch einen ex-
klusiven Blick auf die Junghans-Uhrensammlung. 
 
Zu einem gemütlichen Essen und Ausklang des 
Abends wurden wir noch in die Braustube Schraivo-
gel eingeladen. 

19. November: Geburtstagsständchen Dr. Hans-Jochem Steim 

Das JBO hat sich für ein Wochenende ins Obere Do-
nautal zurückgezogen, um dort an den Stücken für das 
Weihnachtskonzert zu schleifen. In der Piratenherberge 
von Jack Rattle in Thiergarten fand das Orchester für 
die Gesamtproben nur in einem Gewölbekeller Platz. 
 
Die Probenarbeit war von an den Decken aufgehängten 
Taschenlampen abhängig, was für ein zusätzliches 
Abenteuerflair sorgte. 

17. - 19. November: Probewochenende Jugendblasorchester 

Wir mischen überall mit! Auch bei den sportlichen Ereignissen der Stadt sind wir da-
bei. Selbstverständlich mit Krawatte. 

Sportliche Aktivitäten 
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Zahlen - Daten - Fakten 

Im Haus der Volkskunst in Dürrwangen probten wir am ersten Dezemberwochenende. In den zwei urigen Gebäuden 
konnten wir uns fernab vom Alltagsstress voll auf Musik und Kameradschaft konzentrieren.  

1. - 3. Dezember: Probewochenende 

80 
34 

27 

6 
168 

aktive Stadtmusiker 
im Hauptorchester 

aktive Stadtmusiker im 
Jugendblasorchester 

Ehrenmitglieder 

passive 
Mitglieder 

aktive Neuzugänge 

Musikalischer Fahrplan 2018 

  

 21.1.   Narrentreffen Gengenbach 
 
 4.2.   Narrentreffen Hardt 
 
 4.3.   Hauptversammlung 
 
 25.3.   Flöt- und Trötkonzert 
 
 8.4.   Erstkommunion 
 
 27.5.   Feuerwehrfrühschoppen 
 
 31.5.   Fronleichnamsprozession und              
            -konzert 
 
 1.-3.6.  Ausflug Kleinwalsertal 
 
 8.7.   Frühschoppen Dettingen 
 
 Juli   JBOs rock the Park 
 
 29./30.9.  11. Oktoberfest 
 
 25.12.  Weihnachtskonzert 
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Neu dabei 

Stadtmusik-News 

Musikernachwuchs 

Der Verein darf sich über Nachwuchs freuen. Wir gratulieren den Eltern sehr herzlich zur Geburt 
und wünschen alles Gute! 

Auch dieses Jahr dürfen wir uns wieder über neue Gesichter in den Reihen des Hauptorchesters freuen. Herzlich will-
kommen Lara Kiolbassa, Mara Proß, Benedikt Gießibl, Lea Kaupp, Lisa Herden und Katharina Groß. 

Mila Hampel 
*24.08.2017 
Größe: 49 cm 
Gewicht: 2340 g 

Thilo Hubert Birbaum 
*22.09.2017 
Größe: 49 cm 
Gewicht: 2830 g 
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D-Lehrgangsabsolventen 

Ehrungen 

Und wieder haben wir erfolgreiche                                   
D-Lehrgangsabsolventen in unseren Reihen: 
 
D1:  Benedikt Schäfer 
D2:  Elena Kiolbassa 
 Elisa Brugger 
 Mirijam Wild 
 
Herzlichen Glückwunsch euch! 
 

Wir gratulieren unseren glücklichen Brautpaaren zur kirchlichen Trauung 
und wünschen alles erdenklich Gute! 

Alina und Florian Flaig (9.9.2017) 
Carmen und Felix Urbat (29.7.2017) 

Hochzeiten 

Viktor Hettich 
- 40 Jahre - 

Holger Gögelein 
- 40 Jahre - 

Tobias Dold 
- 30 Jahre - Herzlichen Glückwunsch! 


